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Vorwort

Die WCI-Konferenzreihe erlebt mit dem Erscheinen dieses Bandes ihre neunte 
Auflage in Berlin. Von Berlin und insbesondere von Berlin-Oberschöneweide 
gingen ganz wesentliche Impulse für die Entwicklung der Elektroindustrie 
aus, die zu Beginn des 20. Jahrhunderts die Kommunikation revolutioniert 
haben. Neue Impulse für eine weitere erfolgreiche Entwicklung dieses 
Forschungs- und Industriestandortes wurden mit der Eröffnung des Spree-
campus der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin und der Gründung 
des Berliner Wireless Transfer- und Entwicklungs-Centers gegeben, das noch 
2012 in ein neu errichtetes Gebäude direkt auf dem Spreecampus ziehen 
wird. Damit sind wichtige Grundsteine zur Revitalisierung des Industriestand-
ortes Oberschöneweide gelegt. Diese neuen Impulse werden nicht nur in 
der Region, sondern auch weit darüber hinaus wirken.  Bei der Etablierung 
der modernen Informations- und Kommunikationstechnologien soll auch die 
Konferenzreihe „Wireless Communication and Information“ helfen. Für uns 
als Initiatoren und Organisatoren bedeutet diese Perspektive ganz konkret 
bessere Arbeitsbedingungen in Forschung und Lehre, engere Kooperationsbe-
ziehungen zwischen Forschungseinrichtungen und Unternehmen, aber auch 
neue Herausforderungen sowohl in Forschung und Lehre als auch bei Tech-
nologietransfer und Vermarktung, denen wir uns mit großer Freude stellen. 
Der inhaltliche Bogen, der mit der Konferenz „Wireless Communication and 
Information – Mobile Gesellschaft“ im Jahr 2012 gezogen wird und der auch 
in diesem Konferenzband dokumentiert ist, beleuchtet vor allem die tech-
nischen und gesellschaftlichen Perspektiven der mobilen Kommunikations- 
und Informationstechnologie. Die diskutierten Themen konzentrieren sich auf 
vier Schwerpunkte:

• Car2x,
• Mobilfunktechnologien,
• Mobile Anwendungen und 
• eParticipation.

Darüber hinaus werden die Beiträge der drei Preisträger des Berlin-Branden-
burger Best-Practice-Wettbewerbes „BeWireless 2012“ vorgestellt. Weitere 
ausgewählte Wettbewerbseinreichungen demonstrieren einerseits die große 
Bandbreite von Aktivitäten und Akteuren sowie andererseits die Innovati-
onskraft und Leistungsfähigkeit Berlin-Brandenburger Unternehmen und 
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Forschungseinrichtungen auf den verschiedenen Gebieten drahtloser Infor-
mations- und Kommunikationstechnologien. 
Die Konferenzreihe wird vom Stiftungsverbundkolleg Informationsgesellschaft 
der Alcatel-Lucent Stiftung für Kommunikationsforschung, der Technologiestif-
tung Berlin und der Forschungsgruppe INKA an der Hochschule für Technik 
und Wirtschaft Berlin ausgerichtet. Wir führen mit dieser Veranstaltung eine 
langjährige Kooperation mit der Alcatel-Lucent Stiftung für Kommunikations-
forschung fort, deren kontinuierliches Engagement für Forschungsfragen zur 
Informationsgesellschaft internationale Bekanntheit erlangt hat. Wir danken 
in diesem Zusammenhang den Mitarbeitern der Stiftung in Stuttgart, nament-
lich Herrn Dr. Erich Zielinski und Frau Petra Bonnet sowie den Kollegen des 
Berliner Verbundkollegs Informationsgesellschaft für die vielfältige Impulse 
und vor allem für das „Anstiften“. 
Darüber hinaus möchten wir an dieser Stelle den vielen fleißigen Helfern 
danken, die sich mit großer Energie der Vorbereitung und Durchführung 
der Tagung sowie der Herstellung dieses Tagungsbandes gewidmet haben. 
Wir denken dabei insbesondere an die Autoren und die Mitarbeiter der 
Forschungsgruppe INKA, die mit ihrer professionellen Tagungsorganisation 
sowie der kompetenten Betreuung der Referenten und Besucher maßgeblich 
zum Erfolg der WCI 2012 beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank gilt 
Elisabeth Lindinger und Matthias Prellwitz, die neben der federführenden 
Organisation der Veranstaltung auch dieses Buch und die Webseite der 
Tagung gestaltet haben. 
Wir wünschen allen Lesern dieses Bandes viele interessante Anregungen 
für ihre Arbeit und hoffen, dass aus der vertieften Diskussion der Themen 
dieses Buches viele neue Forschungsaktivitäten und Kooperationen entstehen 
werden, deren Ergebnisse auf einer der nächsten WCI-Konferenzen einer 
breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Jürgen Sieck




